
Jeep auf den Spuren der Völkerwanderung -
Rekordfahrt von Paris nach New York
Beitrag von „BlueGerbil“ vom 9. Februar 2009 um 22:24

07.02.2009:

Ich hatte mich knapp verkalkuliert.
Als wir am Morgen aufwachten war dies nicht weil der Wecker klingelte oder wir ausgeschlafen
hatten, sondern weil der Motor am F1 ausging. In der Nacht wollten wir die Tanks bei eisigen
Temperaturen nicht noch auffüllen und ich kalkulierte die Restmenge im Haupttank sollte
knapp bis zum Morgen reichen. Sie tat es um eine halbe Stunde nicht. Das eine Umpumpaktion
unmittelbar nach dem Aufwachen und in schneidender Kälte nicht wirklich Spaß macht und
man schlagartig hell wach ist, ist auch klar. Entschädigt wurden wir mit dem Eintreffen der
ersten Sonnenstrahlen und einem Landschaftsbild wie es sich ein Maler nicht schöner hätte
ausdenken können.

Interessant ist bei uns immer das Frühstück. Die beengten Platzverhältnisse in den Wagen
ringen uns in der Regel akrobatische Leistungen (das gilt auch für die Bildbearbeitung, die Uli
während der Fahrt mit großer Fingerfertigkeit aber mit noch mehr Geduld - leichtes bis
mittelschweres Fluchen über die nächste Beule am Kopf oder Ähnliches hören wir vorne kaum
noch - zu Wege bringt) ab. Und da das Frühstück bei uns die einzige Mahlzeit ist, die wir im
Ruhezustand - also ohne zu Fahren - einnehmen, geben wir uns natürlich Mühe. Da wir im Auto
kochen, müssen die drei Schlafplätze mit dem Innenraumequipment in die Küche verwandelt
werden, wozu Umbaumaßnahmen notwendig sind. 
Aber dann ist's kuschelig. Dass drei Männer im Jeep komfortabel schlafen können ist eh klar.

 Heute Morgen z.B. flippte mein dick bestrichenes Marmeladenbrot, welches ich auf meiner
Tasse abgelegt hatte, welche auf dem Rand des GPS stand, welches neben dem Funkgerät
montiert ist und gab sich der Erdanziehung hin. Bis es mit der Marmelade nach unten die
Endposition auf der Hydrauliksteuerung eingenommen hatte, streifte es noch das Funkkabel,
das Lenkrad, von dort das Laptop um dann über meine Hose und das Sitzfell nach unten zu
rutschen.

Mittlerweile fahren wir fast nur noch auf Flüssen oder durch Flussbetten über Treibholz. In
einem dieser engen Flussläufe trafen wir Vitali und Kirill. Beide leben in einem 2,5 x 2,5 m
großen, einfachen Zelt und arbeiten daran, einen Mitte Dezember in Nalid Ice eingebrochenen
6x6 Urla-Truck aus dem Eis zu befreien. Der Wagen ist ein einziger riesiger Eisklumpen. Der
Trick besteht nun darin, den LKW als ganzen Eisblock aus dem Fluss zu lösen und diesen rund 9
x 3 x 1,5 m großen Brocken mittels einer Eisrampe und zwei weiteren Trucks aus dem Fluss an
Land zu ziehen.
Eine Mörderarbeit. Diese wird ungefähr zwei Wochen dauern. Danach braucht man nochmals
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rund eine Woche um den Truck mittels großer Bunsenbrennern aus dem Eisblock raus zu tauen
und rollbereit zu machen. Ein anderer Truck wird dann das havarierte Fahrzeug 200 km in die
nächste Ansiedlung schleppen, wo die Reparatur beginnen kann.

Wir hoffen Syrianka in rund sieben Stunden zu erreichen.
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